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Lebe dein Talent – die LEHRE!
Auf zur LEHRE – fertig – los!! 

Lautet die oberösterreichweite 
Initiative der WKO Oberöster-
reich und wird mit vollem Enga-
gement von WKO Eferding Ob-
mann Tobias Luger und Leiter 
Hans Moser in unserer Region 
vorangetrieben!

Nach 3 wirtschaftlich sehr her-
ausfordernden Jahren gibt es 
nach wie vor in unserem Bezirk 
erfreuliche Wirtschaftsdaten – 
viele Unternehmen sehen auch 
die Chancen, die sich aktuell 
wirtschaftlich auftun!

Die brandaktuellen Wirtschafts-
daten des Bezirk Eferding:
• 2.444 WKO Mitglieder – davon 
üben aktuell 2.004 das Gewerbe 
aktiv aus 
• Aktuell gibt es im Bezirk mehr 
als 15.000 unselbstständig Be-
schäftigte; 
• 612 Arbeitgeberbetriebe be-
schäftigen 7.720 Mitarbeiter- 
Innen (Ende Juli 2022)
• Top Arbeitslosenrate 2022,  

wieder die Num- 
mer zwei öster-
reichweit mit her-
vorragenden 2,4 %! 
Noch einmal um 0,5 % 
niedriger als 2021! 
Ein großes Kompli-
ment an unsere Un-
ternehmen, an deren 
engagierten Mitarbei-
terInnen (beginnend 
vom Lehrling, zur 

Fachkraft bis hin zum Meister) 
und an das AMS Eferding – ge-
meinsam sorgen WIR für diese 
hervorragenden Daten.
• Aktuell bilden 136 Lehrbetrie-
be 383 Jugendliche aus (leichter 
Zuwachs, auf niedrigem Niveau)!

Thema Lehrlinge und Fachkräfte:
Unsere Unternehmen werden 
mehr denn je tüchtige Lehrlinge 
und Arbeitskräfte benötigen; oft 
kommt es dadurch zu „Karrieren 
mit Lehre in der Region Eferding“!

„Auch im Jahr 2023 stehen uns 
wieder viele Herausforderungen 
im Bereich der „Dualen Ausbil-
dung“ bevor; die wir gemeinsam 
mit unseren Lehrbetrieben und 
Netzwerkpartnern sicher bewäl-
tigen können!“ sind wir uns sicher.
Für unsere Betriebe sind Prä-
senzveranstaltungen aber unver-
zichtbare Instrumente, um Lehr-
linge für ihre Unternehmen zu 
akquirieren und nebenbei auch 
die sehr wichtigen Schnupper-

tage anzubieten 
und zu fixieren.“
Daher unsere 
Empfehlung an die Jugendlichen 
und deren Eltern: Die Schnup-
per-Angebote in den regionalen 
Ausbildungsbetrieben nutzen 
– Persönlichen Kontakt mit den 
zuständigen Führungskräften in 
den Firmen aufnehmen!
Unsere Lehrbetriebe suchen und 
brauchen euch liebe Jugendliche!

Folgende Formate sind in  
Planung:
• Die „OÖ JOB WEEK 2023“, 
sprich die Woche der Berufs-
wahl in Oberösterreich“ findet 
vom 20.3. bis 25.3.2023 wiede-
rum statt, an dem sich in einer 
Woche alle gewerblichen Arbeit-
geberbetriebe in Oberösterreich 
der Bevölkerung und künftigen 
Lehrlingen bzw. Fachkräften 
präsentieren können. Zahlreiche 
Unternehmen aus den Bezirken 
Eferding und Grieskirchen, knapp 
400 haben sich bereits jetzt in 
ganz Oberösterreich fix ange-
meldet!

Nutzen Sie in den nächsten  
Tagen noch die Chance zur An-
meldung!

• Beliebter Eferdinger Karriere-
tag am 10.10.2023 im Kultur- 
zentrum Bräuhaus in Eferding!
• Verstärkter Einsatz des NFC-
Lehrstellen-Infoboards im BO-
Unterricht der Mittelschulen, der 
PTS Eferding und der HAS/HAK 
Eferding!
• Firmenpatenschaften zwischen 
Mittelschulklassen und regiona-
len Lehrbetrieben forcieren! 

„Große Hoffnungen setzen wir 
weiterhin in das Projekt „Duale 
Akademie“, die ersten Lehrgänge 
sind in den letzten Jahren sehr 
erfolgreich gestartet! Jedes Jahr 
im Herbst gibt es die Möglichkeit 
in bestehenden und neuen Fach-
bereichen mitzumachen! Unser 
vorrangiges Ziel ist es, die Matu-
ranten und deren Eltern verstärkt 
zu informieren und zu begeistern, 
um dieses großartige Angebot 
der Ausbildung noch zahlreicher 
anzunehmen! Unserer WKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer ist in 
Rekordzeit ein großartiges Pro-
jekt gelungen!“, blicken Tobias  
Luger und Hans Moser zuver-
sichtlich in die Zukunft.          
                 Anzeige

Obmann Tobias Luger und Leiter Hans Moser.
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Informationen dazu: 
www.dualeakademie.at! 

Interessierte Unternehmen 
finden detaillierte  

Informationen unter:  
www.jobweek.at!

Wir brauchen Verstärkung!

m a t o u s e k . a t   

Marketing Mitarbeiter
Schwerpunkt Digital 

& Social Media (m/w/d)
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Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams (w/m/d):

Alle Infos auf unserer Website:

 www.obermoser.com/karriere
S t r a s s  3 2 ,  A - 4 0 7 2  A l k o v e n  Te l . :  + 4 3  ( 7 2 7 2 )  2 4  9 3 - 0

CNC Dreher
Betriebsschlosser

Metalltechniker Lehrling

Lernortkooperation im Kfz-Handel
Gelebte duale Ausbildung und mehr Praxisnähe für Nachwuchskräfte
Praxisnähe ist im Berufsschul-
unterricht für den Berufsnach-
wuchs schon immer von großer 
Bedeutung. Im Fahrzeughandel 
gilt dies angesichts des rasan-
ten technischen Wandels ganz 
besonders. Mit der Lernortko-
operation haben das Landes-
gremium des oö. Fahrzeug-
handels und die Berufsschule 
Linz 7 ein neues „Instrument“ 
geschaffen, das es angehenden 
Fahrzeugverkäufern ermög-
licht, theoretisches Wissen 
unmittelbar praktisch anzu-
wenden. Das Klassenzimmer 
wird hier direkt mit der künf-
tigen Wirkungsstätte, dem 
Schauraum des Lehrbetriebs,  
getauscht.

So bei Teil zwei der Lernort-
kooperation im Kfz-Handel, 
bei der in einem Workshop 14 
Schülerinnen und Schüler der 
2. Klasse Berufsschule Linz 7 

gemeinsam mit Experten der 
Firma SONAX® den richtigen 
Umgang und die perfekte An-
wendung von Pflegeprodukten 
ausarbeiteten. Die Firma Pappas 
Linz stellte die Räumlichkeiten 
zur Verfügung und sorgte somit 
für perfekte Workshop-Rah-
menbedingungen. Am Ablauf 
des zweistündigen Fahrzeug-
pflege-Workshops standen die 
Punkte Flugrost entfernen, Fel-
genreinigung und Restreinigung 
des Fahrzeugs von außen nach 
innen. Der Besuch von Walter 
Hemetsberger, Bildungsdirek-
tion, und der Direktoren der 
Kfz-Technik- und Handels-Be-
rufsschulen, die sich vor Ort von 
der Qualität der gelebten dualen 
Ausbildung überzeugen konn-
ten, machte den Workshop zu 
etwas Besonderem.

Peter Sündermann von der 
Berufsschule Linz 7, Initiator 

des Projekts, freut sich, dass 
seine Idee großes Interesse 
bei Schülern, Lehrlingen und 
Lehrbetrieben findet. Helmut 
Salinger, Gremialobmann-
Stv. und Lehrlingsbeauftrag-
ter des oö. Fahrzeughandels, 
unterstrich die Praxisnähe, 
wodurch die Lehrlinge best-
möglich auf die Lehrabschluss-
prüfung vorbereitet wer-
den. Friedrich Wetzlmayer, 
Betriebsleiter Pappas Linz, 
dankte der WKOÖ für die 
Lernortkooperation: „Wir als 
zukunftsorientiertes Unter-
nehmen unterstützen diese 
Kooperation und sind über-
zeugt, dass viele Synergieef-
fekte daraus resultieren wer-
den.“

Auch Herbert Weidenthaler, 
Verkaufsleitung SONAX® 
Österreich, sieht wertvolle 
Effekte: „Durch die Lernort-

kooperation bekommen die 
Lehrlinge Einblicke in den Be-
trieb eines großen Autohau-
ses und erfahren außerdem, 
dass professionelle Autoauf-
bereitung ein Thema mit Zu-
kunft ist. Als Hersteller bietet 
uns das die Möglichkeit, die 
nächste Generation mit unse-
ren Produkten und Prozessen 
vertraut zu machen. Eine ab-
solute Win-win-Situation.“

Facts zur Branche: Das Lan-
desgremium OÖ des Fahr-
zeughandels zählt 3349 akti-
ve Mitglieder, darunter 720 
Arbeitgeberbetriebe mit 
Schwerpunkt Fahrzeughandel, 
in denen sich rund 4100 Mitar-
beiter um die kompetente Be-
treuung der Kunden bemühen. 
Info: Oö. Fahrzeughandel, Ge-
schäftsführer Gerald Stöger, 
05-90909-4130, fahrzeug-
handel@wkooe.at   



Jetzt für 
NEUEN JOB  

bewerben!

SPS/PLC-Programmierer 
Elektrotechniker Schaltschrankbau

Elektrotechniker Installations- und Anlagenbau
Lehrling für Elektro- und Gebäudetechnik

Wir suchen dich! (m/w/d)

Bewerbungen an:
Claus Christenberger | 0664/3051008

c.christenberger@cug-energietechnik.at
Frahamerstraße 37, 4070 Eferding
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5.994 Unternehmen  
neu gegründet 
Zahl der Übernahmen gestiegen 

2022 wurden in Oberösterreich 
5.994 gewerbliche Unterneh-
men neu gegründet. Gegenüber 
dem Rekordjahr 2021 mit 6.032 
Neugründungen bedeutet das 
eine Veränderung von -0,6 Pro-
zent. Zu den Neugründungen 
kommen noch 506 Übernahmen 
(2021: 494). Dies bedeutet eine 
Steigerung um 2,4 Prozent.
„Obwohl das vergangene Jahr 
mit den Corona-Nachwehen und 
dem Beginn des Ukraine-Kriegs 
sicher nicht das einfachste 
Jahr für den Beginn einer Selb-
ständigkeit war, haben sich die 
Menschen in OÖ davon nicht 
beirren lassen. Die Anzahl der 
Gründungen blieb auch 2022 
stabil auf dem hohen Niveau des 
vorigen Rekordjahres. Beson-
ders erfreulich ist die Zunahme 
bei den Übernahmen. Diese sind 
ein Garant dafür, dass etablierte 

Unternehmen weiterhin Teil der 
Wirtschaft Oberösterreichs sind 
und allseits bekannte und belieb-
te Produkte erhalten bleiben“, so 
WKOÖ-Präsidentin Hummer. 

WKO-Gründerservice 
bietet Unterstützung
Das Gründerservice der WKO 
Oberösterreich bietet ein spe-
zielles Angebot an: Wise up ist 
eine Video-Plattform, die der 
Wissensvermittlung für Unter-
nehmer dient und völlig zeitun-
abhängig über kaufmännische, 
technische oder rechtliche The-
men informiert. Mehr zu Wise 
up und weiteren Leistungen gibt 
es auf www.gruenderservice.at.
Am 29. März findet in Koopera-
tion mit der Jungen Wirtschaft 
wieder ein „Tag der Gründer“ 
vom Gründerservice der WKOÖ 
statt.   

Kostenloser  
Gründer-Workshop 
WKO macht „UNTERNEHMER.FIT“ 

Ein Unternehmen zu gründen ist 
eine Chance für Menschen, sich 
mit ihren Ideen zu verwirklichen. 
Damit der Weg in die Selbstän-
digkeit gelingt, ist eine umfas-
sende Gründungsvorbereitung 
notwendig. Zentraler Punkt ist 
die möglichst ausgefeilte Grün-
deridee.
Die WKO Linz-Land bietet für 
angehende Jungunternehmer 
kostenlose Gründer-Workshops. 
Hierbei erfahren angehende 
Gründer alles Wesentliche zur 
Selbständigkeit wie z. B. Gewer-
berecht, Rechtsformen, Steuern 
und Sozialversicherung. Darü-
ber hinaus geben Spezialisten 
dabei Tipps zur professionellen 
Erstellung eines Unternehmens-
konzeptes, zur richtigen Markt-
einschätzung, zur Mindestum-
satz-Berechnung und zu Fragen 
der Finanzierung und Förderung. 

Die Teilnehmer können in der 
Kleingruppe lernen und gleich-
zeitig wertvolle Kontakte zu 
Gleichgesinnten knüpfen. 

Anmeldung zu den kostenlosen 
Gründer-Workshops ist unbe-
dingt erforderlich.
Tel. 05/90909-7056 oder per  
E-Mail: veranstaltung@wkooe.at, 
www.gruenderservice.at   

GRÜNDER.FIT Termine:

9. Februar                  14-16:30 Uhr
9. März                        14-16:30 Uhr
13. April                     14-16:30 Uhr
4. Mai                           14-16:30 Uhr
1. Juni                             14-16:30 Uhr
14. September      14-16:30 Uhr
5. Oktober                14-16:30 Uhr
16. November        14-16:30 Uhr
7. Dezember           14-16:30 Uhr
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Meisterprämie  
des Landes OÖ
Wertvolles Zeichen der Anerkennung 

Seit dem Jahr 2020 schüttet 
das Land Oberösterreich eine 
1.000-Euro-Prämie an alle Ober-
österreicherinnen und Ober- 
österreicher aus, die eine Meis-
ter-, Befähigungs- oder Fachprü-
fung gemäß BIBUG absolvieren. 
Diese sogenannte Meister- 
prämie wurde für das Jahr  
2023 verlängert.

„Das ist ein weiteres bedeuten-
des Signal, dass das Land Ober-
österreich die Leistungen unse-
rer Meisterinnen und Meister 
sowie die duale Ausbildung aner-
kennt und wertschätzt“, begrüßt 
Doris Hummer, Präsidentin der 
Wirtschaftskammer Oberös-
terreich, die Verlängerung der 
Meisterprämie. 
„Nach der Gleichstellung des 
Meisters mit dem Bachelor 
im Nationalen Qualifikations-

rahmen NQR und der Möglich-
keit, seit 2020 den Meistertitel 
— ,Mst.in‘ und ,Mst.‘ — auch in 
öffentlichen Urkunden ver-
gleichbar einem akademischen 
Grad eintragen zu lassen, ist die 
1.000-Euro-Prämie des Lan-
des ein zusätzlicher Mosaik-
stein zur Aufwertung von Lehre,  
Meister- und Befähigungsprü-
fung“, begründet Wirtschafts-
landesrat Markus Achleitner die 
Verlängerung der Förderung.
Bis dato wurden 2022 über 700 
Gesamtprüfungszeugnisse für 
Meister- und Befähigungsprü-
fungen in 59 verschiedenen Be-
rufen verliehen. „Diese Absol-
ventinnen und Absolventen sind 
somit hochqualifizierte Fach-
kräfte, die der Wirtschaftsstand-
ort Oberösterreich dringend 
benötigt“, unterstreicht WKOÖ-
Präsidentin Hummer.   

Technische Lehrberufe 
in der Industrie
Ausbildung für Mädchen und Burschen 
Die Nachfrage an Techniker-
innen in der Industrie steigt 
stetig. Immer mehr Mädchen 
entscheiden sich auch dafür, 
einen technischen Beruf zu 
erlernen. In den vergangenen 
Jahren konnte ein Ansteigen 
der weiblichen Lehrlinge in 
fast allen technischen Berufen 
verzeichnet werden. 

Der Modullehrberuf Metall-
technik liegt bei den weib-
lichen Lehrlingen oberöster-
reichweit bereits auf dem 
vierten Platz. Rund 250 junge 
Frauen setzen in diesem Be-
reich ihre berufliche Zukunft 
an und wollen mitgestalten. 
Umfragen der Sparte Industrie 
in den letzten Jahren bestäti-
gen durchgehend die sehr gu-
ten Erfahrungen mit Mädchen 
in technischen Lehrberufen. 

Die industrielle Arbeitswelt 
ist abwechslungsreich und 
birgt eine große Anzahl an 
verschiedenen Lehrberufen. 
Insgesamt können Jugendli-
che in der Industrie aus einem 
Angebot von über 150 unter-
schiedlichen Lehrberufen im 
Holz-, Metall-, Kunststoff-, 
Chemie- oder Elektronik-
bereich ihren Traumberuf  
wählen.

Wer Interesse an einer Lehre 
in einem technischen Beruf 
hat, sollte sich bei einem Indus-
triebetrieb vorstellen. Dies 
gilt natürlich für Mädchen 
und Burschen gleichermaßen. 
Nähere Infos gibt es auf der 
Lehrstellenbörse der Sparte 
Industrie der WKO Ober-
österreich unter www.lehre- 
industrie.at   

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung 

(HTL, FH, Uni o.Ä.)
• Interesse an Elektronik-Hardware

Ihre Aufgaben 
• Abstimmungen mit externen Entwicklungs-

partnern
• Erstellen und Pflegen von Hardware 

Dokumentation
• Begleitung von EMV-Messungen und 

TÜV-Prüfungen
• Unterstützung bei Software-Tests auf 

realer Hardware

Systementwickler: Fokus Hardware (m/w)

Ihr Profil
• Kaufmännische Ausbildung (abgeschl. 

Lehre, HAS, HAK, o.Ä.)
• Genaues und strukturiertes Arbeiten
• Selbstständiger Arbeitsstil
• Durchsetzungsfähigkeit und Belastbarkeit
• Teamfähig

Ihre Aufgaben
• Unterstützung bei der Abwicklung sowie 

Kontrolle der Lohn- und Gehaltsverrechnung 
unter Berücksichtigung unterschiedlicher 
Zeitmodelle

• Verwaltung sowie Kontrolle des 
Zeitwirtschaftssystems

• Reisekostenabrechnung
• Allgemeine Personaladministration 

(An- und Abmeldung, Stammdatenpflege, ...)

(Junior-) Personalverrechner (m/w)

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher 
Heizsysteme (Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren 
Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir 
unser Team und suchen folgende(n) MitarbeiterIn:

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H. 
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0   E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in ei-
nem innovativen Industrieunternehmen. Für diese Positionen bieten wir ein attraktives 
Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Qualifikation. Das gebotene Gehalt liegt jeden-
falls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf 
www.froeling.com/karriere. 

Ihr Profil
• Erfahrung in der ERP-Betreuung, 

idealerweise SAP
• Abgeschlossene technische und/oder 

betriebswirtschaftliche Ausbildung
• Selbstständige, strukturierte und 

lösungsorientierte Arbeitsweise

Ihre Aufgaben
• Prozessoptimierung in Abstimmung mit den

Fachbereichen
• Betreuung der relevanten SAP-Module
• Support & Schulung der Fachbereiche/

Key-User
• Projektmanagement

SAP-Inhouse-Consultant (m/w)

Unser Angebot 
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem 

erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und 

Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, gratis Lade- 
möglichkeit für Elektroautos, Mitarbeiter-
parkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten

Technischer Innendienst/Kundendienst (m/w)
Ihre Aufgaben 
• Technische Hilfestellungen am 

Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen 

Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

Ihr Profil 
• Technische Ausbildung (abgeschlossene 

Lehre, HTL, MeisterIn etc.), auch Querein-
steigerInnen

• Organisationstalent und Verantwortungs-
bewusstsein

• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

Lehre zum Metallbearbeitungstechniker (m/w)
Lehre zum Elektrotechniker (m/w)
Lehre zum Universalschweisser (m/w)
Lehre zum Konstrukteur (m/w)

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische und/oder 

betriebswirtschaftliche Ausbildung
• Chance für Quereinsteiger mit 

IT-Affinität
• ERP-Kenntnisse vorteilhaft
• Selbständige, strukturierte und 

lösungsorientierte Arbeitsweise

Ihre Aufgaben
• Betreuung und Weiterentwicklung der 

SAP Systeme
• Prozessoptimierung in Abstimmung mit 

den Fachbereichen
• Support & Schulung der Fachbereiche
• Projektmanagement

SAP Key-User (m/w) - Chance auch für Quereinsteiger
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Lehrlingsbilanz Oberösterreich 2022
Gut ausgebildete Fachkräfte werden benötigt
Die Duale Ausbildung ist in 
Oberösterreich auf der Über-
holspur. 48% der 15-Jähri-
gen bzw. 50% der 15- bis 17- 
Jährigen haben sich für die 
Duale Ausbildung entschieden. 
Konkret sind 7.121 Personen 
2022 in das erste Lehrjahr ge-
startet. Das bedeutet eine  
Zunahme von 6,8% gegenüber 
dem Vorjahr.

Insgesamt 22.743 Personen 
haben per 31. Dezember 2022 
eine Lehre in Oberösterreich 
absolviert. Oberösterreich be-
hält somit sowohl bei den Lehr-
lingszahlen, als auch bei der 
Anzahl an Lehrbetrieben seine 
Position als führendes Bundes-
land in der Lehrlingsausbildung. 
21% aller Lehrlinge Österreichs 
erhalten ihre Berufsausbildung 
in Oberösterreich und werden 
in den insgesamt 5.444 Betrie-
ben ausgebildet, das entspricht 

18,9% aller österreich-ischen 
Lehrbetriebe.

Potenzial zur Sicherung 
des Fachkräftebedarfs
Neben vielen anderen Heraus-
forderungen bleibt auch der 
Fachkräftemangel einer der 
zentralen Hemmschuhe für 
die heimische Wirtschaft. Das 
WKO-Fachkräfteradar bestä-
tigt einmal mehr, dass bereits 
mehr als 80% aller oö. Betrie-
be sehr stark bzw. stark vom 
Fachkräftemangel betroffen 
sind. „Wir brauchen gut ausge-
bildete Fachkräfte mehr denn 
je, um die bevorstehenden Her-
ausforderungen durch Energie- 
und Klimakrise zu meistern. 
Die demographische Entwick-
lung arbeitet hier gegen uns. 
Mit der Lehre haben wir eine 
einzigartige Chance, diesen Be-
darf nachhaltig zu decken“, so 
WKOÖ-Präsidentin Hummer.

Obwohl viele junge Menschen 
eine duale Ausbildung be-
ginnen, gibt es laut AMS OÖ 
trotzdem einen Lehrstellen-
überhang von durchschnittlich 
1.439 im Jahresverlauf. Viele 
Ausbildungsbetriebe würden 
gerne noch mehr Lehrlinge aus-
bilden, erhalten aber zu wenige 
oder oft gar keine Bewerbun-
gen. Umso wichtiger ist es, auf 
die vielfältigen Angebote in der 
Lehrausbildung aufmerksam zu 
machen. 
Unter der Dachmarke „Lebe 
dein Talent - die Lehre“ infor-
miert die Wirtschaftskammer 
Oberösterreich Jugendliche 
über die vielfältigen Angebote 
der Ausbildung und zeigt im 
neuen Auftritt die vielen Vor-
teile dieser Bildungswahl. Wei-
tere Angebote der WKOÖ zur 
Berufsorientierung sind das 
hybride Angebot der oö-wei-
ten Messe „Jugend & Beruf“  

(inklusiver „virtueller Berufs-
welt“), die „OÖ Job Week“, die 
Plattform „OÖ schnuppert“, 
Berufsorientierungs-Work-
shops für Schulklassen sowie 
kostenlose Potenzialanalysen 
zur Erhebung der persönlichen 
Stärken und Fähigkeiten.

Eva-Maria Schupfer, Leiterin 
der WKOÖ-Abteilung Bil-
dungspolitik, zur „Hitliste der 
Top-10-Lehrberufe“: „2022 
führt unter den oberöster-
reichischen Lehrlingen der  
Modulberuf Metalltechnik 
vor den Lehrberufen Einzel-
handel und Elektrotechnik die 
Hitliste an. Bemerkenswert 
ist, dass der Modullehrberuf 
Metalltechnik auch bereits 
bei den weiblichen Lehrlingen 
auf dem vierten Platz liegt –  
aktuell werden 268 junge Frau-
en in diesem technischen Lehr-
beruf ausgebildet.“   

Du bist Lehrling / Quereinsteiger / oder Du hast einfach keine 
Lust mehr auf Deinen aktuellen Job und bist handwerklich  

begabt? Dann komm zu uns!

Deine Verantwortung:
• KFZ-Beschriftungen
• Sonnenschutzfolien bzw.  

Einbruchschutzfolien
• Gebäudebeschriftungen & 

Fassadenverspannungen
• Aufbau von Messeständen
• Arbeiten mit modernsten  

XL-Druckmaschinen

Deine Vorteile:
• Zukunftssicherer Job
• Familiäres Arbeitsklima
• 4 oder 5 Tagewoche 
• Selbstständige Auftrags- 

abwicklung mit Verantwortung
• Berufliche Weiterentwicklung 

zum Abteilungsleiter

Beschriftungsdesign
& Werbetechnik (w/m/d)

www.matousek.at | Karl-Schachinger-Str. 15 | 4070 Eferding | 07272/3572
Alle Infos auf  
unserer Website!



DU bist JETZT 
auf unserem Radar,
nicht nur der Weltraum!
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  Wir sind ein weltweit führendes 
 Technologie- & Automations- 
 unternehmen in den Bereichen 
 Verpackungstechnik, Förder- 
 technik und Maschinenbau.

Alle Infos auf unserer Webseite 
oder QR-Code scannen

Werde Mitglied 

in unserer 

starken Familie!

WEITERS SUCHEN WIR (M/W/D):

Servicetechniker

Sachbearbeiter im Backoffice 

Elektromonteure

4020 Linz  |   Petzoldstrasse 24  |  +43 (0) 732 77 03 88  |  jobs@pamminger.at  |  www.pamminger.at
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Österreichs  
Unternehmen auf Platz 1
Top-Noten für Arbeitsbedingungen 

In einer Studie der bekannten 
Unternehmensberatungsfirma 
McKinsey, in der die Arbeitszu-
friedenheit bzw. Wechselbereit-
schaft der Mitarbeiter in neun 
europäischen Ländern verglichen 
wurden, belegten Österreichs 
Unternehmen den ersten Platz. 
Befragt wurden im September 
2022 mehr als 16.000 Arbeitneh-
merInnen in Belgien, Frankreich, 
Deutschland, Italien, Polen, Por-
tugal, Spanien, Österreich und 
der Schweiz.

Für 74 % der heimischen Arbeit-
nehmerInnen ist demnach ein 
Jobwechsel aktuell kein The-
ma. Österreichs Unternehmen 
zeichnen sich nach Meinung der 
befragten MitarbeiterInnen be-
sonders durch Flexibilität, eine 
sichere und angenehme Arbeits-
umgebung und eine angemessene 

Vergütung aus. Die Pandemie 
und andere Krisen haben die  
Verbundenheit mit dem Arbeit-
geber sogar noch weiter verstärkt.

Dennoch ist der Trend zum 
Wechseln des Arbeitsplatzes im 
Vergleich zu früher viel höher, 
was vor allem am Wunsch der 
jungen Generation liegt „mehr 
von der (Arbeits)welt zu sehen“. 
Umso wichtiger ist es in Zeiten 
des Fach- und Arbeitskräfte-
mangels, die Mitarbeiter an das 
Unternehmen zu binden. In der 
Studie findet sich diesbezüglich 
ein bemerkenswerter „Auftrag“ 
an die Wirtschaft bzw. den Ge-
setzgeber: Praktisch alle Befrag-
ten stimmten überein, dass sie 
sich „mehr Kontrolle über ihre  
Arbeitszeit“ wünschen, um „work“ 
und „life“ noch besser verbinden 
zu können.   

Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung GmbH & CO KG
4070 Eferding, Gem. Fraham - Simbach 7

Telefon 0 72 72 / 39 79-0 - Fax: 0 72 72 / 39 79-9
E-Mail: office@holzinger.at - http:/www.holzinger.at

Steuern steuern - 
Erfolg sichern

Aktuelles Stellenangebot (m/w/d) 

Lohnverrechnung 
Buchhaltung

www.holzinger.at/de/karr iere/stel lenangebot
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Rasch in die Duale Akademie einsteigen
Bewerbungen noch bis 15. Februar möglich

Die Duale Akademie führt in 
Oberösterreich aktuell bereits 
den fünften Lehrgang durch. 
Seit letzten Herbst wird dieses 
von der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich initiierte völlig 
neuartige Ausbildungsangebot 
auch österreichweit angeboten. 
„Vier erfolgreiche Lehrgänge 
liegen nun schon hinter uns 
und bisher haben sich über 300 
Trainees für diese Ausbildungs-
schiene entschieden. 105 davon 
haben die Ausbildung bereits 
abgeschlossen und somit ihren 
Platz als Fachkraft im oberös-
terreichischen Arbeitsmarkt 
gefunden und gesichert“, freut 
sich WKOÖ-Präsidentin Doris 
Hummer, dass die Duale Akade-
mie in kurzer Zeit zum Erfolgs-
modell geworden ist.

In Oberösterreich können In-
teressenten aus 13 Berufen 
auswählen. Im Schwerpunkt 

„SALES & MARKET“ werden 
der Großhandel und der Einzel-
handel angeboten. Bei „TECH-
NICS“ kann man sich für Kunst-
stofftechnik, Elektrotechnik, 
Mechatronik, Metalltechnik 
oder Kfz-Technik entscheiden. 
Im Schwerpunkt „IT & SOFT-
WARE“ stehen Applikations-
entwicklung - Coding und die IT-
Systemtechnik zur Auswahl, bei 
„LOGISTICS MANAGEMENT“ 
der Speditionskaufmann und 
die Betriebslogistik, bei „ORGA-
NIZATION“ die bautechnische 
Assistenz und bei „BANKING & 
FINANCE“ der Bankkaufmann. 
Österreichweit werden die vier 
Berufe Mechatronik, Elektro-
technik, Speditionskaufmann 
und Applikationsentwicklung - 
Coding angeboten.

Mit der Dualen Akademie wer-
den nachgefragte Berufe ab-
solut zeitgemäß vermittelt und 

junge Menschen erhalten die 
tolle Chance, im Berufsleben 
sofort erfolgreich durchzustar-
ten. In zwei bis maximal drei 
Jahren lernen die Trainees das, 
was sie wirklich brauchen. An-
gesprochen werden vor allem 
AHS-Maturanten, die nicht so-
fort ein Studium anstreben, als 
auch Studierende ohne Studien-
abschluss oder Berufsumstei-
ger. Das AMS hat die Förderung 
18+ für die Duale Akademie 
wieder verlängert. Betriebe ha-
ben daher für den aktuellen und 
den neuen Lehrgang 2023/24, 
der ab Mai startet, wieder die 
Möglichkeit, für drei Ausbil-
dungsperioden die Unterstüt-
zungsleistung in Anspruch zu 
nehmen. Die Förderung kommt 
den Trainees in Form des attrak-
tiven Einstiegsgehalts zugute. 
Die Duale Akademie ist auch 
rechtlich im österreichischen 
Bildungssystem verankert und 

ermöglicht nach der Ausbildung 
den Abschluss DA Professional 
auf NQR Stufe 5.

Infos unter dualeakademie.at/
ooe. Bis 15. Februar kann noch 
eine Ausbildung im aktuellen 
Lehrgang begonnen werden. 
Offene Stellenangebote und 
Bewerbungsmöglichkeiten sind 
auf der DA-Jobplattform jobs.
dualeakademie.at zu finden.   


